
INSTITUT FÜR SOZIALE DREIGLIEDERUNG

FINANZBERICHT
2012 – 2018

Von  2012  bis  2016  war  Johannes  Mosmann Geschäftsführer  des  Instituts  für  soziale 
Dreigliederung. Im Sommer 2016 wurde die Geschäftsführung von Sylvain Coiplet übernommen.

Finanzielle Entwicklung

Ideeller (gemeinnütziger) Bereich
Von 2013 bis 2015 bekam das Institut  von Stiftungen eine Startfinanzierung. Seit 2016 wird es 
hauptsächlich von (inzwischen über 70) Kleinspendern in einem Umfang von etwa 20.000 Euro pro 
Jahr  finanziert.  Durch eine  einmalige  Großspende konnten  wir  2018 unsere  nicht  verbrauchten 
Spendenmittel auf etwa 40.000 Euro ausbauen. Dies ermöglicht uns in Zukunft die Spenden, die 
während eines Jahres eingehen, erst im nächsten Jahr auszugeben.
Für  2019  wurde  ein  Budget  von  36.000  Euro  veranschlagt.  Ende  2019  werden  sich  unsere 
bisherigen Großspender allerdings aus Altersgründen zurückziehen müssen. Zudem werden sich im 
Herbst  2020  unsere  Mietkosten  voraussichtlich  verdoppeln.  Dies  ergibt  eine  Finanzlücke  von 
jährlich etwa 15.000 Euro. Schliessen müssen wir diese Lücke bis Ende 2020, am besten durch eine 
Verdoppelung unserer Kleinspender.

Zweckbetrieb
Neben dem sogenannten ideellen Bereich, dem eigentlichen gemeinnützigen Teil des Instituts, wird 
der Verlag wie ein normales Unternehmen behandelt, darf aber vom ideellen Bereich bezuschusst 
werden, weil  er  dessen Zweck dient,  daher die Bezeichnung Zweckbetrieb.  Uns ist  es aber ein 
Anliegen, dass der Verlag wenigstens kostendeckend arbeitet.
Bei grösseren Investitionen (grössere Auflagen, Erweiterung der Lagerkapazitäten) wird es zunächst 
Geschäftsjahre  mit  negativem  Ergebnis  geben.  Für  2019  planen  wir  eine  Erweiterung  des 
Sortiments, die ermöglichen soll, solche Schwankungen in Zukunft auszugleichen. Langfristig soll 
der Verlag entsprechend seines Platzbedarfs einen Teil unserer Mietkosten übernehmen.

Sylvain Coiplet, Geschäftsführer, 9. Dezember 2019
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